
 

  

Pressemitteilung der SMA Solar Technology AG 

 

Vorstand der SMA Solar Technology AG senkt Umsatz- und Ergebnisprognose für 2018 – Aussicht für 

2019 unverändert 

 

Niestetal, 30. November 2018 – Der seit September dieses Jahres zu verzeichnende Geschäftsrückgang 

der SMA Solar Technology AG (SMA/FWB: S92) hat sich im November entgegen den bisherigen 

Erwartungen fortgesetzt. Der SMA Vorstand rechnet daher für 2018 mit einem Umsatz von nur noch 

760 Mio. bis 780 Mio. Euro (vormals 800 Mio. bis zu 850 Mio. Euro). Die nunmehr verstärkt notwendig 

gewordenen Restrukturierungsmaßnahmen und Einmaleffekte werden das Ergebnis 2018 weiter 

belasten. Der Vorstand geht von einem negativen EBITDA im mittleren bis oberen zweistelligen 

Millionenbereich in Euro aus (vormals: ausgeglichenes bis leicht negatives EBITDA). Für 2019 rechnet der 

Vorstand unverändert mit einem wachsenden Umsatz und einem positiven EBITDA. 

 

„Der SMA Vorstand hat bereits frühzeitig beschlossen, die Strukturen des Unternehmens an die veränderten, von 

weiterhin starkem Preisdruck geprägten Rahmenbedingungen anzupassen. Wir gehen davon aus, dass wir die 

Gespräche mit dem Betriebsrat über die geplanten Restrukturierungsmaßnahmen zeitnah abschließen werden. Anfang 

des kommenden Jahres werden wir mit der Implementierung beginnen“, erklärt SMA Vorstandssprecher Dr. Jürgen 

Reinert. „Darüber hinaus haben wir bereits begonnen, neue Produkte und Lösungen in die internationalen Märkte 

einzuführen und unsere Vertriebsmaßnahmen zu verstärken, um den Umsatz im kommenden Jahr zu steigern und ein 

positives EBITDA zu erzielen.“ 

 

 

Über SMA  

Die SMA Gruppe ist mit einem Umsatz von rund 900 Millionen Euro im Jahr 2017 ein global führender Spezialist für 

Photovoltaik-Wechselrichter, einer zentralen Komponente jeder Solarstromanlage. SMA bietet ein breites Produkt- und 

Lösungsportfolio an, das einen hohen Energieertrag für solare Hausdachanlagen, gewerbliche Solarstromanlagen und 

große Solarkraftwerke ermöglicht. Zur effizienten Steigerung des PV-Eigenverbrauchs kann die SMA Systemtechnik 

einfach mit unterschiedlichen Batterietechnologien kombiniert werden. Intelligente Energiemanagement-Lösungen, 

digitale Energielösungen sowie umfangreiche Servicedienstleistungen bis hin zur operativen Betriebsführung von 

Solarkraftwerken runden das Angebot von SMA ab. Hauptsitz des Unternehmens ist Niestetal bei Kassel. SMA ist in 

19 Ländern vertreten und beschäftigt weltweit mehr als 3.000 Mitarbeiter, davon allein 500 in der Entwicklung. Die 

mehrfach ausgezeichnete Technologie von SMA ist durch über 1.200 Patente und eingetragene Gebrauchsmuster 

geschützt. Die Muttergesellschaft SMA Solar Technology AG ist seit 2008 im Prime Standard der Frankfurter 

Wertpapierbörse (S92) notiert und im SDAX gelistet. 
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Disclaimer: 

Diese Pressemitteilung dient lediglich zur Information und stellt weder ein Angebot oder eine Aufforderung zum Kauf, 

Halten oder Verkauf von Wertpapieren der SMA Solar Technology AG („Gesellschaft“) oder einer gegenwärtigen 

oder zukünftigen Tochtergesellschaft der Gesellschaft (gemeinsam mit der Gesellschaft: „SMA Gruppe“) dar noch 

sollte sie als Grundlage einer Abrede, die auf den Kauf oder Verkauf von Wertpapieren der Gesellschaft oder eines 

Unternehmens der SMA Gruppe gerichtet ist, verstanden werden. 

 

Diese Pressemitteilung kann zukunftsgerichtete Aussagen enthalten. Zukunftsgerichtete Aussagen sind Aussagen, die 

nicht Tatsachen der Vergangenheit beschreiben. Sie umfassen auch Aussagen über unsere Annahmen und 

Erwartungen. Diese Aussagen beruhen auf Planungen, Schätzungen und Prognosen, die der Geschäftsleitung der SMA 

Solar Technology AG (SMA oder Gesellschaft) derzeit zur Verfügung stehen. Zukunftsgerichtete Aussagen gelten 

deshalb nur an dem Tag, an dem sie gemacht werden. Zukunftsgerichtete Aussagen enthalten naturgemäß Risiken und 

Unsicherheitsfaktoren. Verschiedene bekannte wie auch unbekannte Risiken, Ungewissheiten und andere Faktoren 

können dazu führen, dass die tatsächlichen Ergebnisse, die Finanzlage, die Entwicklung oder die Performance der 

Gesellschaft wesentlich von den hier gegebenen Einschätzungen abweichen. Diese Faktoren schließen diejenigen ein, 

die SMA in veröffentlichten Berichten beschrieben hat. Diese Berichte stehen auf der SMA Webseite www.SMA.de zur 



 

  

Verfügung. Die Gesellschaft übernimmt keinerlei Verpflichtung, solche zukunftsgerichteten Aussagen fortzuschreiben 

und an zukünftige Ereignisse oder Entwicklungen anzupassen. 


